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Ganten.

Hanns Luder von Mühlidorf.
Hanns Suttcrs Vatersel. von Biezwyl.
Joseph Walker, Urlcn Sohn aus der Fallern.
Johann Huber, Sigrist zu Subinqen.
Felix von Arr, alten WeibelS Sohn von Wangen.
Joseph Scherer, Beck zu Seewen.

Johann Allcmann von Breuenbach.
Viktor Ueker von allda.

Johannes Altcrmatt von RamiSwyl.
Adam Guter, Wachtmeister von Schnottwyk,

Aufgehobene Ganten.
Joseph Jäger, Schmid von Breitenbach.
MS Studcr von Trinibach.

Die Edelgestcine.

Noch wäre der Betrug erträglich, wenn er nur
nicht so kostbar wäre. Aber da stehen die Betrüger
mit gefärbtem Glase, mit falschen Edelgesteinen: und

xralen, und lassen sich theuer bezahlen.

Dieser Edelstein ist die Weisheit, jener die Stärke:
dieser die Gesundheit, jener das Glück; dieser heißt
langes Leben, jener Sicherheit, Liebe u. f.

Da drängt sich der Haufe um die Bude umher,
und verschwendet sein Geld. Der kühne Schwätzer

schwatzt, der Thörichte glaubet ; der Betrüger lacht,
der Betrogene glaubt vester ; Wahrheit wird Irrthum,
und. Eitelkeit geschätzt»



Eine solche Bude sah einst ein Christ, und fragte,

ob etwa auch der Edelstein der Rcchtschaffcnheit, der

Geduld, der Bescheidenheit zu Kauf wäre

Der Iuvelenhündlcr lachte. »Bey mir, o Thor,
suchst du Steine, die du in jedem Koth findest?»

Der Christ erschrack, entschlüpfte mühsam dem

Haufen und sprach zu sich selbst: «lebe wohl, du

gläserne Glückseligkeit, die mit falschem Schein das

Auge verblendet l Wenn du zu Boden füllst, zer»

brichst du.,,

Lebmslied.

Freut euch des Lebens

Weil noch die Lampe glüht,
Pflücket die Rose,

Eh sie verblüht.

Man schaft so gern sich Sorg und Müh,
Sucht Dornen auf, und findet sie,

Und läßt das Veilchen unbemerkt,

Das uns am Wege blüht.

Wenn scheu die Schöpfung sich verhüllt,

Und lauter Donner ob uns brüllt,

So lacht am Abend nach dem Sturm,
Die Sonne ach so schön.

Wer Neid und MiSgunst sorgsam flieht,
Und G'nügsamkeit im Gürtchen zieht,

Dem schießt sie schnell zum BÜUMchM auf

Das goldne Früchte trügt.
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